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Baubeginn am Marktplatz vollzogen
Eigentlich sollte der Marktplatz im Ortszentrum ja schon 
im Herbst vergangenen Jahres hergerichtet werden. Aber 
die Lieferzeiten für das Natursteinpflaster waren so lang, 
dass erst am 10. Februar offizieller Baubeginn war. 
Wenn das Wetter mitspielt, soll es jetzt aber zügig vor-
angehen. Nach der Verlegung von Strom-, Wasser- und 
Regenwasserleitungen wird gepflastert. Dann kommen 
noch der Trinkbrunnen, die Laternen, Bänke und Fahrrad-
ständer. Im Mai können dann hoffentlich die Markthänd-
ler ihre Stände dort aufbauen. Die Baukosten betragen 
ca. 340.000 Euro.

Ausbildungs- und Studienmesse
Career Compass am 13. und 14. März

Die regionale Ausbildungs- und Studienmesse Care-
er Compass findet dieses Jahr am 13. und 14. März in 
der Giebelseehalle in Petershagen/Eggersdorf statt. Ne-
ben vielen Unternehmen der Region sind auch einige  
Schöneicher Unternehmen dabei und informieren über 
Ausbildungsmöglichkeiten. Aber nicht nur regionale Aus-
bildungsbetriebe werben an beiden Tagen von 9.00 bis 
15.00 Uhr um Nachwuchs. Auch Bundespolizei, Polizei 
Berlin, Bundeswehr, Zoll und die Arbeitsagentur sind vor 
Ort.
Alle Schöneicher Jugendlichen und ihre Eltern sind einge-
laden, sich an diesen Tagen über Ausbildungs- und Studi-
enmöglichkeiten zu informieren.
Das Schöneicher Kinder- und Jugendzentrum organisiert 
für Jugendliche einen Ausflug zu der Messe. Interessen-
ten melden sich bitte bei Herrn Werner, Tel.: 649 53 29.
Mehr Infos unter www.career-compass.de

Schöneicher 
Frühjahrsputz 
Samstag, 28. März
10 bis 12 Uhr
- Hamburger Straße/Forststraße und den
  angrenzenden Wald 
- Am Rosengarten/Woltersdorfer Straße
- Neuenhagener Chaussee von Kulturgießerei 
  bis B1/5
- Wäldchen am Jägerpark (Kieferndamm/
  Heide i.d.B./Jägerstraße)
- Lübecker Straße Wald nahe Kapelle Fichtenau

Aktuelle Infos: www.schoeneiche.de/fruehjahrsputz

Die Abholung der Restlaubsäcke 
erfolgt ab dem 

16.03.2020, ab 7 Uhr. 
Bitte die Säcke rechtzeitig an den 

Straßenrand stellen.



Liebe Schöneicherinnen und Schöneicher,

wenn Sie diese Zeilen lesen, ist der 
Winter bald zu Ende und das Früh-
jahr steht vor der Tür. Während 
Sie beginnen, Ihren Garten auf die 
bevorstehende warme Jahreszeit 
vorzubereiten, fängt die Gemein-
deverwaltung an, die Bauprojekte 
des Jahres 2020 umzusetzen.
Die größten Auswirkungen auf uns 
alle wird sicher der zweite Bauab-
schnitt der Brandenburgischen Straße haben. Hier sollen 
die Arbeiten Mitte März beginnen. Mehr Informationen 
dazu finden Sie auf der nächsten Seite. Darüber hinaus 
wird die Verlängerung der Warschauer Straße zur Wol-
tersdorfer Straße gebaut, der Marktplatz sowie die Geh-
wege in der Rüdersdorfer Straße und der Steinstraße.
Im Jägerpark sollen in einigen Wochen weitere Spielgerä-
te aufgestellt werden, ebenso am Spielplatz im Blumen-
ring in Hohenberge. Für einen Spielplatz in Fichtenau 
haben die Planungen begonnen. Auch hier hoffe ich auf 
eine Fertigstellung noch in diesem Jahr.
Weitere kleinere und größere Baumaßnahmen stehen in 
den Kitas, Horten, Grundschulen und auf dem Sportplatz 
an. So wird bereits seit Ende des Jahres das ehemalige 
Gebäude der Kita Pusteblume in der Karl-Marx-Straße 
renoviert. Voraussichtlich im Mai wird dann dort die Kita 
Löwenzahn aus ihrem Provisorium in der Lindenstraße 
einziehen. Ebenfalls im Frühjahr sollen die Umbau- und 
Renovierungsarbeiten im alten Feuerwehrgebäude in der 
Dorfaue abgeschlossen sein. Dort erhält dann das Eltern-
Kind-Zentrum sein neues Quartier.
Sie sehen, wir haben uns einiges vorgenommen. Wir sind 
frohgemut, dass wir mit diesen Maßnahmen, die Lebens-
qualität in unserer Gemeinde weiter verbessern können. 
Ich hoffe auf Ihr Verständnis, wenn sich bei der Umset-
zung des einen oder anderen Vorhabens vorübergehen-
de Beeinträchtigungen – zum Beispiel Umleitungen – für  
Sie ergeben, und freue mich auf Ihre Unterstützung und 
Begleitung bei der Umsetzung all dieser Projekte.

Ihr Bürgermeister
Ralf Steinbrück

Kommunales Wohngebäude wird saniert

Anfang Februar begannen am kommunalen Wohnge-
bäude Brandenburgische Straße 87 die Sanierungsar-
beiten. Neben der Erneuerung der Elektro-, Wasser- und 
Abwasserleitungen werden u.a. die Heizung moderni-
siert, die Fenster getauscht, Balkone angebaut, das Trep-
penhaus renoviert, das Dach erneuert und gedämmt und 
die Fassade instandgesetzt. Der Stuck an den Straßen-
seiten bleibt dabei erhalten und wird repariert. In dem 
Haus befinden sich bisher vier Wohnungen. Im Rahmen 
der Arbeiten wird auch das Dachgeschoss des markanten 
Gebäudes ausgebaut. Dort entstehen drei weitere Woh-
nungen. Insgesamt investiert die Gemeinde hier etwa  
1,1 Millionen Euro. Fertig sein soll alles im Oktober.

Ostermarkt am 28. und 29. März 
im historischen Raufutterspeicher 

jeweils 11 – 17 Uhr

Musikfest „Schöneiche singt und  
musiziert“ am 25. April ab 10 Uhr  

www.musikfest-schoeneiche.de

110 Jahre Schöneicher-Rüdersdorfer 
Straßenbahn 

16.05.2020

Waldgartenfest
16.05.2020

Vorschläge für auszuzeichnende
Ehrenamtler gesucht 

In unserer Gemeinde gibt es sehr viele Menschen, die 
sich – oft im Verborgenen – in allen Bereichen unseres 
Gemeinwesens ehrenamtlich engagieren, z. B. in Sport-
vereinen, in der Kinder- und Jugendarbeit, für Kultur, 
Musik, Kunst, Denkmalschutz, Heimatpflege, Natur- und 
Umweltschutz, Tourismus, Wirtschaftsförderung, Ge-
sundheit oder Tierschutz usw.
Zum Heimatfest 2020 sollen wieder Schöneicherinnen 
und Schöneicher öffentlich für ihr herausragendes ehren-
amtliches Engagement gewürdigt werden. Alle Schönei-
cherinnen und Schöneicher können Vorschläge machen: 
Wer soll ausgezeichnet werden?
Schriftliche Vorschläge mit einer kurzen Begründung zum 
Grund der Auszeichnung und unter Angabe von Namen, 
Vornamen, Geburtsdatum und Anschrift sollen spätes-
tens bis 17. April 2020 in der Gemeindeverwaltung bei 
Frau Eberlein, Dorfaue 1, 15566 Schöneiche bei Berlin,  
E-Mail: eberlein@schoeneiche.de vorliegen.

Noch mehr Infos?
Die Gemeindeverwaltung verschickt regelmäßig einen 
E-Mail-Newsletter. Anmeldung direkt auf der Startseite 
unter www.schoeneiche.de.
Wenn Sie regelmäßig das Amtsblatt per E-Mail erhalten 
möchten, wenden Sie sich bitte im Rathaus an Frau Som-
mer, Tel.: 64 33 04-222, E-Mail: sommer@schoeneiche.de



Straßenbau in der Brandenburgischen
Straße geht weiter
Nach dem ersten Bauabschnitt der Brandenburgischen 
Straße im vergangenen Jahr steht dieses Jahr nun der 
zweite Bauabschnitt an. Vom Bauende 2019 auf Höhe des 
Kleinen-Spreewald-Parks bis zur Kreuzung mit der Lübe-
cker und der Raisdorfer Straße wird auf etwa 800 Metern 
Länge die Fahrbahn erneuert, eine Regenentwässerung 
eingebaut und die Straßenbeleuchtung modernisiert. Au-
ßerdem wird auch hier der Wasserverband Strausberg-
Erkner eine neue Hauptwasserleitung verlegen.
Beginnen werden die Arbeiten Mitte März zunächst in 
der Heinz-Oberfeld-Straße. Dort wird ein Regenwasser-
kanal gebaut, durch den das Regenwasser der Branden-
burgischen Straße dann zum Mühlenfließ fließen kann. 

Voraussichtlich ab Ostern (Mitte April) beginnen dann die 
Arbeiten in der Brandenburgischen Straßen selbst. Diese 
wird dann für den Autoverkehr gesperrt. Zunächst wird 
von der Heinz-Oberfeld-Straße bis zum Mühlenweg ge-
baut, sodass das Hotel Alte Mühle mit dem Auto noch 
aus Richtung Berliner Straße erreichbar ist. Nach Fertig-
stellung dieses Abschnitts wird vom Mühlenweg bis zum 
Kleinen-Spreewald-Park gebaut. Das Hotel ist dann mit 
dem Auto aus Richtung Goethestraße erreichbar.
In den Sommerferien (25. Juni bis 9. August) kommt der 
schwierigste Teil. Dann wird die Kreuzung Brandenburgi-
sche Straße/Lübecker/Raisdorfer Straße gebaut. In dieser 
Zeit müssen Autofahrer von und nach Fichtenau große 
Umwege fahren.
Nach den Sommerferien soll die Kreuzung wieder frei 
sein. Die Baustelle arbeitet sich dann durch die Branden-
burgische Straße nach Norden bis zur Heinz-Oberfeld-
Straße. Das Hotel ist dann wieder aus Richtung Berliner 
Straße zu erreichen. Fertig sein soll alles Ende Oktober.
Während Fußgänger und Radfahrer weitegehend unbe-
helligt die Geh- und Radwege neben der Baustelle be-
nutzen können, müssen Autofahrer während der Bauzeit 
einige Umwege fahren. Bitte nehmen Sie dabei auf die 
Anwohner der Umleitungsstrecken Rücksicht!
Der Busverkehr wird während der Bauzeit zunächst wie-
der wie im vergangenen Jahr umgeleitet. Die BVG-Linie 
161 endet am Goethepark, die BOS-Linie 420 fährt über 
die Rahnsdorfer Straße und die Dorfstraße zur Dorfaue. 
Während der Sommerferien werden beide Linien jedoch 
in Fichtenau enden, da sie nicht über die Kreuzung Bran-
denburgische Straße/Lübecker Straße/Raisdorfer Straße 
kommen. In dieser Zeit fahren keine Busse zur Dorfaue 
und zum Goethepark.Mitte März - Mitte April

Mitte April - Anfang Juni

Anfang Juni - Mitte Juli

25.6.-9.8. (Sommerferien)

August - Oktober
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Foto: © A. Savin, WikiCommons

Busfahrt in der Seniorenwoche in die
Landeshauptstadt Potsdam

Die 27. Brandenburgische Seniorenwoche findet in die-
sem Jahr vom 14. bis 21. Juni statt – sie steht unter dem 
Motto: „Angepackt und mitgemacht, im Lande wo der 
Adler lacht“.
Dazu bereitet der Schöneicher Seniorenbeirat einige in-
teressante Veranstaltungen vor. Themen und Termine 
werden rechtzeitig veröffentlicht.
Auch dieses Jahr wird wieder eine Busfahrt für Seniorin-
nen und Senioren organisiert. Diesmal soll es nach Pots-
dam gehen, mit Besichtigung des Landtags und Besuch 
in der Biosphäre. Termin: Donnerstag, 18.06.2020, Eigen-
beitrag: 30 Euro. Interessierte Schöneicher Seniorinnen 
und Senioren können sich im Rathaus bei Frau Menz an-
melden – Tel.: 643 304-139.



Vorläufig kein Straßenbau mehr in
Schöneicher Sandstraßen

In den Jahren 2017 und 2018 hatte die damalige Ge-
meindevertretung auf Vorschlag von Bürgermeister Ralf 
Steinbrück ein ehrgeiziges Straßenbauprogramm für 
Sandstraßen beschlossen. Bis 2025 sollten etwa 12 der 
18 Kilometer Sandstraßen erstmalig baulich hergestellt 
werden. Die für 2018 und 2019 vorgesehenen Baumaß-
nahmen wurden bis auf die Höltzstraße auch umgesetzt.
Nun ist aber erst einmal Schluss. Die im Jahr 2019 neu 
gewählte Gemeindevertretung hat die Umsetzung die-
ses Straßenbaukonzepts mit knapper Mehrheit gestoppt. 
Stattdessen soll zunächst geprüft werden, ob und in 
welchen Straßen eine sogenannte erweiterte Straßenin-
standsetzung (sogenanntes „Bernauer Modell“) möglich 
ist. Über das Vorgehen zu diesem Verfahren beraten der-
zeit die Gremien der Gemeindevertretung.
Im Ergebnis bleibt jedoch festzuhalten, dass das bisher 
geltende Konzept und die darin vorgesehene Jahrespla-
nung nicht weiter umgesetzt werden. Die Straßen wer-
den also nicht wie geplant gebaut. Ob, wann und wie ggf. 
Straßenbaumaßnahmen in den sogenannten Sandstra-
ßen wieder durchgeführt werden, ist derzeit noch unklar. 
Dies hängt von den weiteren Beratungen und Beschluss-
fassungen der Gemeindevertretung ab.

Wichtige Hinweise zur Afrikanischen
Schweinepest – Hunde bitte anleinen
Die Ausbruchsgebiete der afrikanische Schweinepest 
sind mittlerweile bis an die deutsch-polnische Grenze 
herangerückt. Auch im Landkreis Oder-Spree wurden 
deshalb präventive Maßnahmen ergriffen, um hier einen 
Ausbruch zu verhindern. Hierzu gehört eine verstärkte 
Bejagung des Schwarzwildes. Mit einer Tierseuchenall-
gemeinverfügung des Landrates wurde am 17.12.2019 
angeordnet, dass im gesamten Landkreis Oder-Spree 
durch die Jagdausübungsberechtigten eine verstärkte 
Bejagung zu erfolgen hat. Diese Anordnung gilt auch für 
das Gebiet der Gemeinde Schöneiche bei Berlin.
Unabhängig von dieser Anordnung versuchen die Jä-
ger in unserer Gemeinde schon seit Jahren den hohen 
Schwarzwildbestand zu dezimieren. Leider ist dies im 
berlinnahen Raum mit vielen Hundehaltern, Freizeitsu-
chenden, unvernünftigen Gartenbesitzern und „selbster-
nannten“ Tierfreunden nur sehr eingeschränkt möglich.
Viele Hundehalter lassen ihre Hunde, teilweise allein, 
in den angrenzenden Feld- und Waldflächen, bis tief in 
die Nacht hinein herumstreifen oder gehen spazieren. 
Freizeitsportarten, wie Walking, Geocaching, Radfahren 
oder auch nur das Spazierengehen, werden bis tief in die 
Nacht durchgeführt. All das verschreckt Wildtiere und 
versetzt sie teilweise in panische Handlungen.
Deshalb bittet das Ordnungsamt alle Hundehalter, Frei-
zeitsuchenden, Gartenbesitzer und Tierfreunde um Ein-
haltung folgender Hinweise:
•	Lassen Sie Ihre Gartenabfälle da, wo sie hingehören – 

auf dem eigenen Kompost oder in der Biotonne.
•	Unterlassen Sie jegliche Fütterung von Wildtieren. Die-

se Fütterungen stellen eine Ordnungswidrigkeit dar 
und werden mit Strafen bis zu 5.000 Euro geahndet.

•	Beschränken Sie Ihre Freizeitaktivitäten auf Feld- und 
Waldflächen auf die Zeit zwischen Sonnenauf- und 
-untergang.

•	Sind Sie mit Ihrem Hund im Berliner Forst unterwegs, 
gilt eine absolute Anleinpflicht. Im Bereich der Wald- 
und Feldflächen in unserer Gemeinde leinen Sie bitte 
Ihren Hund an. Insbesondere dann, wenn sich Wildtiere 
erkennbar in der Umgebung aufhalten. 

•	Sind Sie in der Dunkelheit unterwegs, vermeiden Sie 
den Einsatz von künstlichen Lichtquellen.

•	Stören Sie die Jagdausübungsberechtigten nicht. Durch 
die Tierseuchenallgemeinverfügung sind die Jäger zur 
verstärkten Jagd verpflichtet. 

Impressum:
Herausgeberin: Gemeinde Schöneiche bei Berlin, Dorfaue 1, 
15566 Schöneiche bei Berlin, V.i.S.d.P.: Ralf Steinbrück,
Redaktionsschluss für diese Ausgabe: 17.02.2020, 
Fotos (soweit nicht anders angegeben): Gemeinde Schönei-
che bei Berlin, Karikatur: Holger Hemker
Druck: Eva-Rosina Schulz Druck und Medien e. K., Berlin

Infostand des KWU Entsorgung
rund um Fragen zu Müll und Abfall 

10. März von 14 bis 16 Uhr
 im Atrium des Rathauses
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-	Schöneicher Straße Stichw
eg 

	
zu H

s.-N
r. 18

-	Stegew
eg

-	Tasdorfer Straße H
s.-N

r. 40 bis 48 und 
39 bis Ecke Rehfelder Straße

-	Unterlaufstraße
-	Vogelsdorfer Straße 
-	W

eisheim
erstraße 

-	W
erner-von-Siem

ens-Straße

Reinigung am
 

04.03./04.06./26.08./
04.11./25.11.2020

-	Blum
enring

-	Forststraße zw
ischen Rüdersdorfer 

Straße und H
am

burger Straße
-	Irisw

eg
-	Krokusw

eg
-	M

ünchener Straße zw
ischen Pots-

	
dam

er Straße und W
atenstädter Stra-

ße
-	M

ünchener Straße zw
ischen Prager 

Straße und W
ittstockstraße

-	Potsdam
er Straße zw

ischen Forststra-
ße und Stockholm

er Straße
-	Potsdam

er Straße zw
ischen Prager 

Straße und W
ittstockstraße

-	Prager Straße
-	Rüdersdorfer Straße
-	Stockholm

er Straße
-	Ulm

er Straße zw
ischen Rüdersdorfer 

Straße und W
arschauer Straße

-	Veilchenw
eg

-	W
arschauer Straße

-	W
atenstädter Straße

-	W
ittstockstraße zw

ischen Kieferdam
m

 
und W

atenstädter Straße
-	W

ollgrasw
eg

Reinigung am
 

05.03./05.06./27.08./05.11./
26.11.2020

- Adlerstraße zw
ischen Jägerstraße und 

Stargasse
-	Am

 Rosengarten
-	Am

selhain
-	Anem

onenw
eg

-	Arndtstraße
-	Beeskow

er Straße
-	Bergstraße zw

ischen H
eidew

eg und 
Leipziger Straße

-	Butterblum
enw

eg
-	D

istelw
eg

-	Efeuw
eg

-	Ehrenpreisw
eg Bereich W

ohngebiet 
H

ohenberge
-	Falkenhorst
-	Fingerhutw

eg
-	Friesenstraße
-	Fürstenw

alder W
eg

-	Glockenblum
enw

eg
-	Grüner W

eg
-	H

eckenrosenw
eg

-	H
einestraße

-	H
öhenw

eg
-	Jägerstraße M

ischverkehrsfläche
-	Jägerstraße zw

ischen Grüner W
eg und 

H
irschgang

-	Körner Straße
-	Leipziger Straße zw

ischen H
s-N

r. 16-
40/15-39

-	N
eue-W

atenstädter-Straße
-	Paul-Singer-Straße
-	Stargasse
-	Steinstraße
-	Storkow

er W
eg

-	W
oltersdorfer Straße zw

ischen 
	

Rüdersdorfer Straße und Beeskow
er 

Straße

Reinigung am
 

06.03./08.06./28.08./06.11./
27.11.2020

-  W
aldstraße

-	Akazienstraße
-	Am

 Erlengrund
-	August-Bebel-Straße
-	Brandenburgische Straße zw

ischen 
Seestraße und Karl-Liebknecht-Straße

-	Geschw
ister-Scholl-Straße zw

ischen 
	

Rüdersdorfer Straße und Platz des 
	

8. M
ai 1945

-	H
ubertusstraße

-	Kirschenstraße
-	Lübecker Straße
-	Platanenstraße zw

ischen Bunzelw
eg 

und Goethestraße
-	Platanenstraße zw

ischen Parkstraße 
und W

aldstraße
-	Puschkinstraße
-	Rosa-Luxem

burg-Straße
-	Rudolf-Breitscheid-Straße
-	Stauffenbergstraße

Reinigung am
 

03.03./03.06./25.08./03.11./
24.11.2020

-  Am
 M

ärchenw
ald zw

ischen
	

Am
 W

eidensee und H
s-N

r. 1a
-	Am

 W
eidensee zw

ischen N
euenhage-

ner Chaussee und O
rtsausgang

-	August-Borsig-Ring
-	Babickstraße
-	Berliner Straße
-	Brandenburgische Straße M

ischver-
kehrsfläche vor H

s. N
r. 121-145 

	
(ungerade H

ausnum
m

ern)
-	D

appstraße
-	D

orfaue
-	D

orfstraße zw
ischen Kreisverkehr und 

Beginn Sackgasse
-	Fontanestraße zw

ischen H
s-N

r. 1-17 
und 2-26

-	Friedensaue 
-	Grätzsteig Bereich m

it Zufahrt von der 
	

Berliner Straße
-	Grätzsteig Bereich m

it Zufahrt von der 
H

uhnstraße
-	H

annestraße zw
ischen Berliner Straße 

und W
alter-D

ehm
el-Straße

-	H
euw

eg zw
ischen W

endeham
m

er 
und Goethestraße

-	H
ohes Feld

-	H
uhnstraße zw

ischen H
annestraße 

und Puhlm
annsteig

-	Kantstraße
-	Kirchstraße
-	M

om
m

senstraße zw
ischen Kantstraße 

und Ende Sackgasse
-	N

iederbarnim
er Ring

-	O
tto-Lilienthal-Straße

-	Petershagener Straße
-	Puhlm

annsteig
-	Rehfelder Straße
-	Roloffstraße

Fortsetzung Tourenplan Straßenreinigung 2020      ---         Bitte beachten Sie die H
inw

eise auf der Rückseite


